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In den anschließenden Filmgesprächen mit dem Publikum und lokalen 
Gesprächspartnern und -partnerinnen auf der Bühne, schauen wir ganz konkret nach 
Münster: welche Alternativen organisieren sich hier, wo kann ich selbst unterstützen 
und welche Hoffnungen gibt es?  

Moderation: Steffi Neumann, Vamos e.V. Münster 

Dienstag, 13.10.2026, 18:00 Uhr im Cinema Münster: Niemals allein, immer 
zusammen 

Wie sieht Aktivismus im Alltag wirklich aus? Im Film „Niemals allein, immer 
zusammen“ begleitet Filmemacherin Joana Georgi fünf Berliner Aktivist:innen ein 
Jahr lang durch ihr Leben: Quang, Patricia, Simin, Zaza und Feline engagieren sich 
bei „Fridays for Future“, bei „Deutsche Wohnen & Co. enteignen“, in der 
Krankenhausbewegung und in der Aufarbeitung rassistischer Gewalt. Über 
Instagram, TikTok und YouTube tragen sie ihre Ideen in die Herzen ihrer Generation. 



Der Film bricht mit Klischees über soziale Bewegungen und erzählt liebevoll und 
hoffnungsvoll vom Ringen um gesellschaftlichen Wandel.  

 

Dienstag, 03.11.2026, 18.00 Uhr im Cinema Münster: Sold City – Wenn Wohnen 
zur Ware wird 

„SOLD CITY“ geht an den Schauplätzen Berlin, London, Hamburg, München, Basel 
und Wien den Fragen nach, wie die Menschen in diesen Zeiten den Immobilienboom 
erleben, woher die Preissteigerungen kommen und welche Möglichkeiten und 
Alternativen es gibt, sich ihrer zu erwehren. Dabei bleibt der Film nicht beim 
Klagelied zur Mieternot stehen. Er möchte helfen, zu verstehen, warum seit 
der Finanzkrise die Immobilien- und die Mietpreise so stark steigen. Beispiele 
erfolgreichen Aktivismus werden gezeigt. Und der Film führt auch zu der Frage, 
warum es nötig ist, über eine grundlegende Bodenreform zu diskutieren. 

 

Montag, 23.11.2026, 18:00 Uhr, im Cinema Münster: Das Gewicht der Welt  

Wissenschaft soll sachlich sein: Fakten statt Gefühle. Aber eine neue 
Generation Naturwissenschaftler:innen erlebt, wie ihre Forschung durch den 
Klimawandel aus den Fugen gerät. Statt die Wunder der Natur zu entdecken, 
sind sie Chronisten einer untergehenden Welt. Aber niemand hört auf sie. Was tun? 
Statt sich frustriert in den Elfenbeinturm ihrer Forschung zurückzuziehen, 
verlassen die Drei das Labor und werden zu Aktivist:innen. Der Film ist ein zutiefst 
menschliches Porträt dreier Naturwissenschaftler:innen, die erkennen, dass ihre 
Forschung alleine nicht mehr ausreicht. In Zeiten zunehmender Klimakatastrophen, 
politischer Lähmung und gesellschaftlicher Spaltung bietet der Film einen 
emotionalen Zugang zu einer der zentralen Fragen unserer Zeit: Was bedeutet es, 
Verantwortung zu übernehmen?   



 

Mittwoch, 02.12.2026, 18:00 Uhr, im Cinema Münster: Toxic Harvest – Die 
verborgene Wahrheit über Pestizide 

Toxic Harvest zeigt die verheerenden Folgen hochgefährlicher Pestizide in 
Südafrika, wie diese Chemikalien Böden, Wasser und Lebensmittel belasten – mit 
gravierenden Folgen für Mensch und Umwelt. Im Fokus stehen die 
Lebensgeschichten von Landarbeiter:innen, die täglich den giftigen Stoffen 
ausgesetzt sind. Sie kämpfen mutig gegen ein ungerechtes und ausbeuterisches 
System. Mit aufschlussreichen Expert:inneninterviews, eindrucksvollen Bildern und 
erschütternden Enthüllungen deckt der Film die Gründe für die fortwährende Nutzung 
dieser gefährlichen Chemikalien auf: mangelnde Regulierungen und die 
profitorientierten Strategien großer Agrarkonzerne.  

https://vamos-muenster.de/projekte/filmreihe/filme2026/  
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